
Niederschrift 
 

über die 5. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Sport, Kultur und Tourismus 
 
 
 

am Mittwoch, dem 24.04.2013, im Sitzungszimmer des Rathauses in Sande  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Einwohnerfragestunde 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 19.11.2012 
  
 4.  Gemeindebibliothek Sande 
  
 4.1.  Jahresbericht 2012 (siehe Anlage) 
  
 4.2.  Einführung der EBook-Ausleihe 

Vorlage: 076/2013 
  
 5.  Laufende Förderung der Turn- und Sportvereine 

Vorlage: 078/2013 
  
 6.  Zuschüsse zur Beschaffung wertbeständiger Gegenstände 

Vorlage: 081/2013 
  
 7.  Sonderausstellung "Jüdische Nachbarn" im Landrichterhaus (Sachstands-

bericht) 
  
 8.  Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
  
 
 
 



 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Ausschussmitglieder 
Ratsfrau Annika Ramke als Ausschussvorsitzende 
Ratsfrau Christel Bohlen  
Ratsfrau Ruth Bohlke  
Ratsherr Christian Fiedler  
Beigeordneter Matthias Lührs  
Beigeordneter Achim Rutz  
2. stellvertretende Bürgermeisterin Moni-
ka Willenbücher-Orths 

 

Verwaltung 
Bürgermeister Josef Wesselmann  
Verwaltungsfachangestellter Sebastian 
Janßen 

als Schriftführer 

 
 
Zur Tagesordnung wurde wie folgt verhandelt: 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  

Die Ausschussvorsitzende, Frau Annika Ramke, eröffnete die Sitzung, be-
grüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Einladung, die 
Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest.  
 
 

  
  2. Einwohnerfragestunde 
  

--- 
 
 

  3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 19.11.2012 
  

Zu TOP 6 der Niederschrift äußerte sich die Verwaltung auf Anfrage im 
Ausschuss, dass der Gemeindesportbund Sande in dieser Angelegenheit 
bereits Sponsoren generiert habe. Die Verwaltung wird zur nächsten Sit-
zung eine entsprechende Liste vorlegen.  
 
Anschließung wurde die Fassung der Niederschrift genehmigt.  
 
 
 

  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 



 
  4. Gemeindebibliothek Sande 
  

 
  4.1. Jahresbericht 2012 (siehe Anlage) 
  

Die Leiterin der Gemeindebibliothek Sande, Frau Schultze, stellte den vor-
liegenden Jahresbericht 2012 vor. Auf dessen Inhalte wird verwiesen.  
 
Übereinstimmend lobte man im Ausschuss die geleistete Arbeit und die 
Vielzahl der qualitativ hochwertigen Veranstaltungen, die die Bibliothek für 
alle Altersgruppen anbiete. Auch die Arbeit mit den Kindergärten und 
Schulen wurde als positiv herausgestellt.  
 
Durch die SPD-Fraktion wurde allerdings bemängelt, dass seitens der Bib-
liothek der Rückgang der Ausleihzahlen auf die beschlossene Gebühren-
erhöhung zurückgeführt werde. Man könne diese Begründung nicht nach-
vollziehen.  
 
Auf Anfrage der Gruppe FDP / Grüne wurde der Begriff „Ausleihe“ genauer 
erläutert. Man habe je Öffnungstag zwischen 120 und 400 Entleihungen. 
Dies seien durchschnittlich 5 je Bürger, was kreisweit führend sei.  
 
 

  
  4.2. Einführung der EBook-Ausleihe 

Vorlage: 076/2013 
  

Auf Anfrage wurde seitens der Bibliotheksleitung erläutert, dass es auf-
grund der angestrebten Teilnahme am Förderprogramm NBib24 nicht 
möglich sei, die Ausleihgebühren aufgrund der Einführung von E-Books zu 
erhöhen, z. B. in Form von zusätzlichen Gebühren je entliehenem E-Book, 
da dies seitens der Förderrichtlinien ausgeschlossen sei. Eine Anpassung 
der allgemeinen Gebührenordnung ist nichtsdestotrotz möglich, davon 
wurde jedoch seitens vergleichbarer Bibliotheken abgesehen 
 
Durch die Bibliotheksleitung wurden diverse Ausführungen zur E-Book-
Ausleihe, Verfahrensweise, Ausleihpool, Finanzierung und dem Leserkreis 
gemacht.  
 
Abschließend war man sich darüber einig, dass die einmaligen und die 
laufenden Kosten insgesamt betrachtet werden müssen. Darüber ist in den 
Haushaltsberatungen noch einmal zu beraten.  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Einführung der E-Book-Ausleihe in der Gemeindebibliothek Sande 
wird zugestimmt. Eine Umsetzung kann erfolgen, sobald Haushaltsmittel 
hierfür bereitstehen. 
 



 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  5. Laufende Förderung der Turn- und Sportvereine 
Vorlage: 078/2013 

  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Den Sander Turn- und Sportvereinen werden auf Grundlage der geltenden 
Förderrichtlinie Gesamtzuschüsse in Höhe von 3.223,50 € gewährt.  
 
Die Aufteilung erfolgt entsprechend der anliegenden Aufstellung.  
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  6. Zuschüsse zur Beschaffung wertbeständiger Gegenstände 
Vorlage: 081/2013 

  
Auf Anfrage im Ausschuss erklärte die Verwaltung, dass die Tischtennis-
platten noch nicht angeschafft wurden.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Dem TuS Sande e.V. wir ein Zuschuss für die Beschaffung der beiden 
Tischtennisplatten in einer Höhe von bis zu 400 € gewährt.  
 
Die Bezuschussung des Geschirrspülers wird abgelehnt, da sie nicht der 
geltenden Richtlinie entspricht.  
 
Entsprechende Haushaltsmittel stehen zur Verfügung.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

  7. Sonderausstellung "Jüdische Nachbarn" im Landrichterhaus 
(Sachstandsbericht) 

  
Die Verwaltung stellte den aktuellen Sachstandsbericht anhand einer Po-
werpoint-Präsentation vor. (Die Präsentation ist dieser Niederschrift als 
Anlage beigefügt).  
 
 

  8. Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
  

a) Bürgermeister Wesselmann stellte die Übernachtungsstatistik der 
Gemeinde Sande aus dem Jahr 2012 vor. Nachweislich haben 
15.709 Gäste 44.654 Mal in Sande übernachtet. Im landkreisweiten 



Vergleich sei dies ein gutes Ergebnis.  
 

b) Auf Anfrage erläuterte Bürgermeister Wesselmann, dass man hin-
sichtlich des beschädigten Kunstwerkes (Eingangsbereich Horster 
Straße) einen Strafantrag gestellt und den abgetrennten Kopf si-
chergestellt habe. Weiter sei eine Reparatur in Zusammenarbeit mit 
der Künstlerin in Kürze geplant.   
 

c) Weiter wurde mitgeteilt, dass das Geländer am Sportplatz Cäci-
liengroden abgesackt und dadurch eine Unfallgefahr entstanden 
sei. Hier sollte kurzfristig Abhilfe geschaffen werden.  
 

d) Die Skulptur am Anwesen Altmarienhausen müsse in Absprache mit 
dem Künstler geölt werden.  
 

e) Das Hinweisschild an der Paul-Hug-Straße (Höhe: Hausnummer 
24)  in Richtung Dangast sehe sehr unansehnlich aus und müsste 
wieder hergerichtet werden.   
 

Ohne Unterbrechung wurde in nichtöffentlicher Sitzung weiter beraten.  
 
 
 

 
 
 
Schluss der Sitzung: 18:10 Uhr 
 
 
 
 
       
Ausschussvorsitzende Bürgermeister Schriftführer 
 
 
 
 


